
Familie Przygoda
Billenhausen, Dossebergerweg 3
86381 Krumbach 08282 81734
26. Dez. 2015 bis 30. Jan. 2016
Mo. – Fr., 16 – 18:30 Uhr, Sa. – So., 14 – 18 Uhr

Familie Kusterer
Billenhausen Pfarrer-Egger-Weg 1 
86381 Krumbach Tel. 08282 3140
26. Dez. 2015 bis 30. Jan. 2016
Di. – So.,13 – 18 Uhr 
Busse nach telefonischer Anmeldung willkommen

Walter Rampp
Edenhausen Kugelberg 6
86381 Krumbach Tel. 08282 5727
27. Dez. 2015 bis 30. Jan. 2016
Sa.-So. 9-18 Uhr, Mo.-Fr. nach Anmeldung

Familie Schmid
Rechbergstr. 4,  
86476 Neuburg/Kammel Tel. 08283 1525 
1. Jan. 2016 – 2. Feb. 2016
Do. – So., 13 – 18 Uhr
Busse nach telefonischer Anmeldung willkommen

Familie Niederwieser
Unterwiesenbach Hauptstraße 27
86519 Wiesenbach Tel. 08283 2109
Täglich 13 – 18 Uhr

Familie Schiefele
Hausen Hauptstr. 16
89352 Ellzee Tel. 08223 1668
27. Dez. 2015 – 2. Feb. 2016
Bitte telefonisch anmelden

Krippen im Heilbad Krumbad
Bischof-Sproll-Str. 1
86381 Krumbach Tel. 08282 9060
25. Dez. 2015 – 24. Jan. 2016 Täglich 10 – 17 Uhr

10.12.2015 – 31.1.2016Besuchen Sie auch die Privatkrippen  der Krumbacher Krippenfreunde

Informationen und Begleitprogramm

Eröffnung der Ausstellung am Do, 10. Dez. 2015, 19 Uhr

Begrüßung: Anita Roth, Museumsleiterin
Grußwort:´´ Hubert Fischer, Erster Bürgermeister Stadt Krumbach
Einführung:  Heidi Landsperger, Vorsitzende der Krippenfreunde 
 im Heimatverein Krumbach
Musik:  Liederkranz Krumbach

Ausstellungszeiten:

11. Dez. 2015 – 31. Jan. 2016
Donnerstag – Sonntag, 13 – 18 Uhr
und zusätzlich am Mittwoch, 6. Jan. 2016

Für Gruppen ist der Besuch auch außerhalb der Öffnungs
zeiten möglich. Bitte melden Sie Ihren Besuch rechtzeitig an.
Auf Wunsch können wir Führungen für alle Altersgruppen 
anbieten, auch fremdsprachig. Eine Führung dauert etwa 
1 Stunde und kostet 20 – 40 €.
Eintritt:  Erwachsene 2,50 € / ermäßigt 1,50 € 

Gruppen p.P.  2 € 
Schulklassen p.P.  1 €

Krippen aus dem  
Landkreis Günzburg

krippen
schauen

krumbacher



Aus bis zu zwanzig hölzernen Teilen wird hier mit ein bisschen 
Geduld eine 3DKrippe gepuzzelt. Danach noch farbig gestaltet, 
findet die Krippe bestimmt einen schönen Platz zu Hause und 
erfreut die ganze Familie.
Begrenzte Teilnehmerzahl! Kursgebühr: 6,50 € inkl. Material

Heute können wir in kürzester Zeit nach Ulm, München oder sogar 
Italien fahren. Aber damals, als Jesus gelebt hat, waren weder Autos 
noch geteerte Straßen vorhanden. Wie sind Maria und Joseph und 
die drei Könige den langen Weg nach Bethlehem gegangen. In diesem 
Workshop spüren wir der Reise Marias und Josefs und der der Könige 
anhand von Landkarten und Darstellungen in der Krippenausstellung 
nach. Anschließend überlegen wir, was man für solche langen Reisen 
alles dabei haben muss. Dann erstellen wir mit Papiermascheefiguren 
und Ton eine Szene aus „Die Reise nach Bethlehem“.
Anmeldung erforderlich!  Für Kinder von 7 – 9 
Kursgebühr: 6 € (inkl. Material) 

Das Kind in der Krippe 
2. Jan. – 30. Jan. 2016  samstags um 14 Uhr

Bei einem Besuch der Ausstellung „Mittelschwäbisches Krippen
schauen  Krippen aus dem Landkreis Günzburg“ kann man den 
heimischen Meisterschnitzern beim Figurenschnitzen zuschauen.

Schauschnitzen
26. Dez. – 24. Jan. 2016 
samstags und sonntags von 14 – 17 Uhr

Wer kommt mit nach Bethlehem? 
So., 20. Dez.  14 – 16 Uhr

Kinderführung
16. Dez. 16 Uhr

Bachene modellieren
3. Jan. – 31. Jan. 2016 
immer sonntags 14 – 17 Uhr

„Bachene“ modellieren mit Helmut Zwerger nach historischen 
Vorlagen. Mit viel Ausdauer kann so eine ganze Krippe entstehen. 
An allen Sonntagen im Januar, mit Beginn am 3. Januar bis ein
schließlich 31. Januar.
Keine Anmeldung erforderlich!  
Kursgebühr: je nach Materialbedarf

Öffentliche Führungen 
7. und 22. Jan. 2016 16 Uhr

Familienführung
16. Jan. 2016  16 Uhr

Ein Rundgang durch die Weihnachtsausstellung, die traditionell 
den stimmungsvollen Abschluss eines jeden Ausstellungsjahres im
Mittelschwäbischen Heimatmuseum Krumbach bildet.
Anmeldung erforderlich! Begrenzte Teilnehmerzahl,  
0 € zzgl. Eintritt in die Ausstellung

Familienführungen sind eine Alternative zur regulären Führung und 
zur Kinderführung, die inhaltlich jeweils klar für Erwachsene bzw. 
Kinder konzipiert sind; die Familienführungen dagegen sind für 
große und kleine Krippenfreunde gleichermaßen geeignet  eben 
für die ganze Familie.
Anmeldung erforderlich!  Begrenzte Teilnehmerzahl
0 € zzgl. Eintritt in die Ausstellung
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So erreichen Sie das Museum

mittelschwäbisches heimatmuseum • heinrich-sinz-str. 3 – 5  
86381 krumbach • tel 08282 3740  

roth@museum.krumbach.de • www.museum.krumbach.de

Krumbach liegt im bayerisch-schwäbischen Landkreis Günzburg, 
am Schnittpunkt der B 300 (Augsburg – Memmingen) und der 
B 16 (Günzburg – Füssen). Sie erreichen Krumbach über die 
A8 / AS Günzburg, die A7 / AS Illertissen oder die A96 / AS 
Mindelheim. Kostenlose Parkmöglichkeiten für PKWs und Busse 
befinden sich direkt am Museum.

Krumbach liegt an der Kursbuchstrecke 978 der Deutschen 
Bahn und ist von Memmingen (über Mindelheim) sowie von 
Ulm (über Günzburg) in weniger als zwei Stunden Fahrtzeit zu 
erreichen. Vom Bahnhof aus gelangt man zu Fuß in 15 Minuten 
zum  Museum.

Von Augsburg aus erreicht man Krumbach in etwas mehr als einer 
Stunde bequem mit der Buslinie 600. Die Haltestelle Munding/
B300 ist nur 5 Minuten Fußweg vom Museum entfernt.

Erstmals seit 2008 veranstalten die Krippenvereine aus Burgau, Günz-
burg, Ichenhausen, Jettingen-Scheppach und Krumbach wieder eine gemein-
schaftliche Krippenausstellung im Mittelschwäbischen Heimatmuseum.

Ergänzt wird die Schau aktueller Krippen durch historische Krippen aus 
dem Bestand des Mittelschwäbischen Heimatmuseums und von privaten 
Leihgebern.

Die Weihnachtszeit in Schwaben ist undenkbar ohne das traditionelle 
Krippenschauen und die unzähligen Hauskrippen. Zwischen Weihnachten 
und Maria Lichtmess am 2. Februar ist es bis heute Brauch, die Hauskrip-
pen der Nachbarn zu besichtigen und sie anschließend mit einem Gläschen 
 „Gloriawasser“ zu loben.

Der Landkreis Günzburg ist eine Krippenlandschaft, die stolz gern mit 
dem Titel „Schwäbisches Krippenparadies“ belegt wird. Ein erstes Merkmal 
des so genannten schwäbischen Krippenparadieses ist die Fülle und Qualität 
der Krippen, ein zweites die Vielfalt der Krippen und ein drittes Merkmal, 
der gleichzeitige - simultane - Aufbau aller Szenen von Beginn an. Herkömm-
lich werden die Krippen am 1. Advent zunächst leer aufgestellt, bevor am 
Weihnachtstag die heilige Familie hinzukommt und am 6. Januar schließlich 
die Heiligen Drei Könige folgen. 

„Die Krippe ist immer Vergegenwärtigung des Lukasberichts von der Ge-
burt Christi. So ist sie zuerst ein religiöses Phänomen, erst nachgeordnet ein 
ästhetisches oder dekoratives. Glaube, Gestalten und Schauen sind wohl der 
Kernbereiche, aus dem heraus der Wert einer Krippe erwächst“ *

*Schretzenmayer, Heribert: Krippen aus dem schwäbischen Krippenparadies, Teil 2, S. 8 

BegleitprogrammKrippen aus dem  
schwäbischen Krippenparadies

heimatmuseum krumbach

mittelschwäbisches

Die Kinder lernen die Ausstellung aus ihrer ganz eigenen Sicht 
kennen. So können sie einen altersgerechten Zugang zum lokalen 
Krippenbrauchtum finden. Und „nebenbei“ schulen sie sich außer
dem im Sehen, Schauen und Betrachten. Für Kinder bis 12 Jahren. 
Anmeldung erforderlich! Begrenzte Teilnehmerzahl 
0 € zzgl. Eintritt in die Ausstellung


